
   

 
 

Bergkamen, 05.07.2023 
 
 

Niederschrift Nummer RAT/12/022 
 

 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Rat der Stadt Bergkamen 
 

 
15.06.2023 

 

 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:19 - 19:02 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Bernd Schäfer 
 
Thomas Hartl 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 

 
Bürgermeister 
 

Herr Bernd Schäfer Vorsitzender   

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 

Herr Rainer Bartkowiak Ratsmitglied   

Herr Werner Bartz Ratsmitglied   

Herr Kevin Derichs Ratsmitglied   

Herr Julian Deuse Ratsmitglied   

Frau Martina Eickhoff Ratsmitglied   

Frau Sandra Hagen Ratsmitglied   

Herr Dirk Haverkamp Ratsmitglied   

Herr Michael Jürgens Ratsmitglied   

Frau Eva Knöfel Ratsmitglied   

Frau Brigitte Matiak Ratsmitglied   

Frau Alexandra Meinberg Ratsmitglied   

Herr Dieter Mittmann Ratsmitglied   

Frau Christina Pattke Ratsmitglied   



2 

   

Herr Dennis Riller Ratsmitglied anwesend ab 17:30 Uhr // TOP 2 
öffentl. Teil 

Herr Kay Schulte Ratsmitglied   

Herr Christoph Turk Ratsmitglied   

Frau Susanne Turk Ratsmitglied   

Frau Manuela Veit Ratsmitglied   

Frau Monika Wernau Ratsmitglied   

Frau Sabrina Wernau Ratsmitglied   

 
Christlich Demokratische Union 
 

Frau Annette Adams Ratsmitglied   

Frau Sabine Cirkel Ratsmitglied   

Herr Thomas Eder Ratsmitglied   

Frau Susanne Eisenhuth Ratsmitglied   

Herr Dario Grossmann Ratsmitglied   

Herr Thomas Heinzel Ratsmitglied   

Herr Maximilian Hellmich Ratsmitglied   

Herr Tobias Hindemitt Ratsmitglied   

Frau Martina Plath Ratsmitglied   

Herr Marco Morten Pufke Ratsmitglied   

Herr Stefan Rennhak Ratsmitglied   

Herr Thomas Schauerte Ratsmitglied   

Herr Dirk Slotta Ratsmitglied   

Herr Stephan Wehmeier Ratsmitglied   

 
Bündnis 90/Die Grünen 
 

Herr Harald Brückner Ratsmitglied   

Frau Elke Grziwotz Ratsmitglied   

Herr Thomas Grziwotz Ratsmitglied   

Frau Barbara Kestermann Ratsmitglied   

Frau Lucie Kleinstäuber Ratsmitglied   

Herr Bernhard Salfer Ratsmitglied   

Herr Patryk Tarnowski Ratsmitglied   

Frau Silvana Weber Ratsmitglied   

 
BergAUF 
 

Frau Claudia Schewior Ratsmitglied   

Frau Fatma Uyar Ratsmitglied   

 
Freie Demokratische Partei 
 

Herr Sebastian Knuhr Ratsmitglied   

Frau Angelika Lohmann-Begander Ratsmitglied   

 
DIE LINKE. 
 

Herr Till Peters Ratsmitglied   

Herr Oliver Schröder Ratsmitglied   
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Von der Verwaltung nehmen teil 
 

Frau Christine Busch Erste Beigeordnete   

Herr Marc Alexander Ulrich Beigeordneter und 
Stadtkämmerer 

  

Herr Jens Toschläger Technischer 
Beigeordneter 

  

Herr Thomas Hartl Schriftführer   

 
 
Entschuldigt fehlen 
 

Frau Hannelore Engelhardt Ratsmitglied   

Herr André Rocholl Ratsmitglied   

 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rat der Stadt Bergkamen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel beantrag den Tagesordnungspunkt  
 

13 Bereitstellung erheblicher überplanmäßiger Mittel der Buchungsstelle 
12.54.02.529102 „Straßenbeleuchtung" 

12/0998 

 
des öffentlichen Teiles abzusetzen. Seine Fraktion möchten von den GSW erfahren, welche 
Energiesparmaßnahmen schon eigeleitet wurden und welche noch geplant sind. Die 
Mittelbereitstellung kann dann auch noch in der Ratssitzung am 14.09.2023 beschlossen 
werden. 
 
Es ergeht keine Gegenrede. 
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Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1 Antrag der Fraktion BergAUF vom 04.06.2023 
hier: Einwände gegen die Niederschrift aus der 
        Ratssitzung vom 30.03.2023 

12/1008 

 
 

2 Ersatzbestellung für den Jugendhilfeausschuss des Rates der Stadt 
Bergkamen 

12/0985 

 
 

3 Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt 
Bergkamen 

12/0986 

 
 

4 Ersatzwahl für den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des 
Rates der Stadt Bergkamen 

12/0996 

 
 

5 Ersatzwahl eines Aufsichtsratsmitgliedes der Unnaer Kreis-, Bau- und 
Siedlungsgesellschaft mbh 

12/0954 

 
 

6 Ersatzwahl für die Gesellschafterversammlung der GSW 
Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-Bönen-Bergkamen 

12/0980 

 
 

7 Wiederwahl der Schiedsperson Stefan Klußmann für den 
Schiedsamtsbezirk I (Bergkamen-Mitte I) 

12/0930 

 
 

8 Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffinnen und Schöffen des 
Amtsgerichts Unna und des Landgerichts Dortmund 

12/0945 

 
 

9 Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 KomHVO sowie Übertragung 
der Kreditermächtigung gemäß § 86 Abs. 2 GO NRW in das Haushaltsjahr 
2023 

12/0962 

 
 

10 Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2022 und seiner Anlagen 
an den Rat 

12/0961 

 
 

11 Kenntnisnahme der im I. Quartal 2023 geleisteten über-/außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 
der Haushaltssatzung 

12/0934 

 
 

12 Mehrauszahlung Buchungsstelle 01.11.06/0708.783100 
hier: Außerplanmäßige erhebliche Mittelbereitstellung 

12/1001 

 
 

13 Flächendeckender Glasfaserausbau auf dem Gebiet der Stadt Bergkamen  
hier: Genehmigung des Abschlusses einer Kooperationsvereinbarung mit 
        der Deutschen GigaNetz GmbH (DGN) 

12/0999 

 
 

14 Kommunales Integrationsmanagement/KIM - 2. Änderungsvertrag zum 
Weiterleitungsvertrag 

12/1002 
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15 Abschluss eines Gestattungsvertrages mit der GSW 
Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-Bönen-Bergkamen zur Nutzung 
städtischer Grundstücke für die Verlegung und den Betrieb von 
Fernwärmeleitungen im Stadtgebiet 

12/0953 

 
 

16 Honorarordnung 2023 für die Volkshochschule der Stadt Bergkamen 12/0957 
 
 

17 Musikschule 
1.1. Jekits-Programm: Einführung eines neuen Tarifs 
1.2. Erhöhung der Einzelstundenvergütung für die auf Honorarbasis 
       beschäftigten Lehrkräfte der Musikschule Bergkamen ab dem 
       01.09.2023 

12/0974 

 
 

18 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. WD 116 „Logistikpark A2“ - 
Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 1 
BauGB 

12/0943 

 
 

19 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bergkamen im Stadtteil 
Weddinghofen - Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

12/0944 

 
 

20 Antrag der FDP-Fraktion vom 03.11.2022 
hier: Prüfung der Baugestaltungssatzungen hinsichtlich der Energiewende 

12/0844 

 
 

21 Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 28.04.2023 
hier: Grundstückskauf Turmarkaden 

12/0948 

 
 

22 Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 04.05.2023 
hier: Quote für öffentlich geförderten Wohnraum 

12/0972 

 
 

23 Einwohnerfragestunde   
 
 

24 Anfragen und Mitteilungen   
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Nichtöffentlicher Teil: 

 

1 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages 
Veräußerung des Grundstückes und Gebäudes der Kindertageseinrichtung 
"Springmäuse" in Bergkamen-Weddinghofen 

12/0946 

 
 

2 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages 
Erwerb des Grundstückes der Gemarkung Overberge Flur 8 Nr. 308 

12/0947 

 
 

3 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages 
Verkauf einer Teilfläche aus dem Grundstück der Gemarkung 
Weddinghofen Flur 8 Nr. 225 

12/0968 

 
 

4 Zustimmung zur dinglichen Sicherung von Rechten Dritter an städtischen 
Grundstücken 
hier: Eintragung von beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten 

12/1000 

 
 

5 Breitbandausbau Kamen, Bönen, Bergkamen  
hier: Vorratsbeschluss zum Verkauf und der Übertragung des  
        Breitbandnetzes 

12/1006 

 
 

6 Nichtöffentliche Anfragen und Mitteilungen   

 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich Ratsmitglied Werner Bartz zu Tagesordnungspunkt 
 

17 Honorarordnung 2023 für die Volkshochschule der Stadt Bergkamen 12/0957 

 
des öffentlichen Teiles für befangen. 
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Antrag der Fraktion BergAUF vom 04.06.2023 
hier: Einwände gegen die Niederschrift aus der 
         Ratssitzung vom 30.03.2023 
Vorlage: 12/1008 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior erläutert zu ihren schriftlichen Ausführungen noch 
einmal ihren Wunsch auf Änderung der Niederschrift. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt  
 
1. Die Niederschrift zu Tagesordnungspunkt 7 soll wie folgt geändert werden: 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior kritisiert insbesondere, dass wie im Budget und 
Produktbericht veröffentlicht, der dramatische Gewerbesteuereinbruch durch Einsparungen 
bei Personalkosten zu Lasten der kommunalen Beschäftigten ausgeglichen wird. Sie kritisiert 
in dem Zusammenhang die aktuelle Positionierung der Bundesregierung, wonach bei den 
Kommunen zukünftig gekürzt werden müsse und bittet den Kämmerer um eine Prognose zur 
Entwicklung der Kommunalfinanzen. 
Zwischendurch erteilt Bürgermeister Schäfer der BergAUF-Fraktionsvorsitzenden Schewior 
einmal einen Aufruf zur Sache, gemäß § 21 Abs. 1 der Geschäftsordnung für den Rat und 
die Ausschüsse der Stadt Bergkamen. 
Herr Bürgermeister Schäfer ruft Herrn Heinzel/CDU und Herrn Mittmann zur Ordnung nach 
§21 Abs.2 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Bergkamen, da 
sie mit ihren Einwürfen in den Wortbeitrag von Frau Schewior außerhalb der Redezeit das 
Wort ergreifen. 
 
2. Die Niederschrift zu Tagesordnungspunkt 10 soll wie folgt geändert werden: 
BergAUF-Ratsmitglied Engelhardt verliest eine Stellungnahme ihrer Fraktion zu der 
Thematik, in der Sie die Darstellung der Verwaltung, dass die Notwendigkeit der Hebung des 
Grubenwassers eine neu eingetretene Anforderung darstelle, widerlegt. Zwischendurch 
erteilt Bürgermeister Schäfer dem BergAUF-Ratsmitglied Engelhardt einmal einen Aufruf zur 
Sache, gemäß § 21 Abs. 1 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 
Bergkamen. Bürgermeister Schäfer fordert darüber hinaus, Ratsmitglied Engelhardt auf, die 
Redezeit einzuhalten. Dem Antrag von Ratsmitglied Engelhardt den Redebeitrag zu Protokoll 
zu nehmen widerspricht Herr Bürgermeister Schäfer. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit abgelehnt 
 Ja 2   
 Nein 42   
 Enthaltung 4   
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Tagesordnungspunkt 2: 
 
Ersatzbestellung für den Jugendhilfeausschuss des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/0985 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt Kenntnis, dass 
 
von dem Präsidenten des Landegerichts Dortmund: 
 

Frau Krug, Richterin am AG Kamen 
zum beratenden Mitglied, 
 
Herr Schulte, Richter am AG Kamen 
zum stellvertretenden beratenden Mitglied 

 
des Jugendhilfeausschusses des Rates der Stadt Bergkamen bestellt wurde. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/0986 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt: 
 
Herrn Hans-Jürgen Menz, geb. 1957, 59192 Bergkamen, 
 zum beratenden Mitglied des Ausschusses für Arbeit und Soziales 
 
Herrn Jens Philipps, geb. 1979, 59192 Bergkamen, 
 zum ordentlichen Mitglied des Betriebsausschusses 
 zum beratenden Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses 
 
Herrn Sebastian Knuhr, geb. 1995, 59192 Bergkamen, 
 zum stellvertretenden ber. Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses 
 zum ordentlichen Mitglied des Unterausschusses „Jugendhilfeplanung“ 
 zum stellvertretenden ber. Mitglied des Integrationsrates 
 
Herrn Stefan Heßler, geb. 1991, 59192 Bergkamen, 
 zum ordentlichen Mitglied des Wahlprüfungsausschusses 
 
Frau Angelika Lohmann-Begander, geb. 1956, 59192 Bergkamen 
 zum beratenden Mitglied des Integrationsrates. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 4: 
 
Ersatzwahl für den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des Rates der 
Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/0996 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beruft 
 
 Frau Julia Treinies, geb. 1976, 59174 Kamen, 
 
zum stv. beratenden Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung des 
Rates der Stadt Bergkamen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Ersatzwahl eines Aufsichtsratsmitgliedes der Unnaer Kreis-, Bau- und 
Siedlungsgesellschaft mbh 
Vorlage: 12/0954 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt Herrn Jens Toschläger als Vertreter der Verwaltung zum 
stellvertretenden Mitglied in den Aufsichtsrat der Unnaer Kreis-, Bau- und 
Siedlungsgesellschaft mbH.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 Enthaltung 2   
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Tagesordnungspunkt 6: 
 
Ersatzwahl für die Gesellschafterversammlung der GSW Gemeinschaftsstadtwerke 
GmbH Kamen-Bönen-Bergkamen 
Vorlage: 12/0980 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt  
 

Herrn Harald Brückner, geb. 1961, 59192 Bergkamen, 
 
in die Gesellschafterversammlung der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-
Bönen-Bergkamen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 Enthaltung 2   
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Wiederwahl der Schiedsperson Stefan Klußmann für den Schiedsamtsbezirk I 
(Bergkamen-Mitte I) 
Vorlage: 12/0930 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, Herrn Stefan Klußmann, wohnhaft Auf der Alm 8, 
59192 Bergkamen, erneut zur Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk I (Bergkamen-Mitte 
I) sowie zur stellvertretenden Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk II (Bergkamen-Mitte 
II) zu wählen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 8: 
 
Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffinnen und Schöffen des Amtsgerichts 
Unna und des Landgerichts Dortmund 
Vorlage: 12/0945 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die unter den Nummern 1 – 76 aufgeführten 
Personen für die Wahl der Hauptschöffinnen und Hauptschöffen für die Amtsperiode 2024 
bis 2028 in die Schöffenvorschlagsliste der Stadt Bergkamen aufzunehmen. 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die unter Nummer 77 aufgeführte Person wegen 
fehlender Voraussetzungen gem. § 33 Nr. 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz) nicht in die 
Schöffenvorschlagsliste aufzunehmen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 9: 
 
Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 KomHVO sowie Übertragung der 
Kreditermächtigung gemäß § 86 Abs. 2 GO NRW in das Haushaltsjahr 2023 
Vorlage: 12/0962 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel erwartet für den nächsten Doppelhaushalt, dass dort nur 
noch die Mittel veranschlagt werden, die auch verausgabt werden können.  
 
Bürgermeister Schäfer und Beigeordneter Ulrich sichern dies zu. Beigeordneter Ulrich betont 
allerdings, dass es sich hier um keine „freie Spitze“ sondern lediglich um die Ermächtigung 
zur Aufnahme von Krediten handelt. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 Abs. 1 
KomHVO für investive Auszahlungen und Aufwendungen sowie die Übertragung der 
Kreditermächtigung gemäß § 86 Abs. 2 GO NRW zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 10: 
 
Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2022 und seiner Anlagen an den Rat 
Vorlage: 12/0961 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt den vom Kämmerer aufgestellten und vom 
Bürgermeister bestätigten Entwurf des Jahresabschlusses 2022 zur Kenntnis und verweist 
ihn an den Rechnungsprüfungsausschuss gemäß § 59 Abs. 3 i.V.m. § 96 Abs. 1 GO NRW. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 11: 
 
Kenntnisnahme der im I. Quartal 2023 geleisteten über-/außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 der 
Haushaltssatzung 
Vorlage: 12/0934 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die im I. Quartal 2023 gemäß der Ermächtigung des § 8 
der Haushaltssatzung geleisteten über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen/Auszahlungen zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 12: 
 
Mehrauszahlung Buchungsstelle 01.11.06/0708.783100 
hier: Außerplanmäßige erhebliche Mittelbereitstellung 
Vorlage: 12/1001 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die erhebliche außerplanmäßige 
Mittelbereitstellung gem. § 83 Abs. 2 GO NRW bei der Auszahlungsbuchungsstelle 
01.11.06/0708.783100 in Höhe von 70.574,47 €. 
 
Die Deckung erfolgt durch Einzahlungen auf der Buchungsstelle 01.11.06/0708.681100 
"Kompensationsleistungen Klimaschutz Einführung Green IT" aus dem Haushaltsjahr 2022. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 13: 
 
Flächendeckender Glasfaserausbau auf dem Gebiet der Stadt Bergkamen  
hier: Genehmigung des Abschlusses einer Kooperationsvereinbarung mit 
         der Deutschen GigaNetz GmbH (DGN) 
Vorlage: 12/0999 
 
Bürgermeister Schäfer erinnert, dass zusätzlich zur Vorlage alle Räte der betroffenen 
Kommunen zu einer Informationsveranstaltung am 05.06.2023 in der Stadthalle Kamen 
eingeladen waren. 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Ratsmitglied Brückner möchte die Auswirkungen auf die weißen 
Flecken wissen, wenn die 40 %ige Versorgungsquote nicht erreicht wird. 
 
Beigeordneter Ulrich erwidert, dass dies mit dem geförderten Netz nicht zu tun hat. Die 
Quote dient der DGN lediglich zur Betrachtung der Wirtschaftlichkeit. DGN hat allerdings 
keine Bedenken, diese Quote nicht zu erreichen. 
 
DIE LINKE.-Fraktionsvorsitzender Schröder erklärt die Ablehnung seiner Fraktion zu der 
Vorlage. Nach eigenen Recherchen über die DGN haben diese in anderen Kommunen nicht 
alle Erwartungen erfüllt. Seine Fraktion befürchtet daher auch negative Auswirkungen für 
Bergkamen. 
 
Für CDU-Fraktionsvorsitzenden Heinzel geht es heute darum, die Bergkamener mit 
Glasfaser zu versorgen. Wenn HeLiNet durch die DGN keine Unterstützung bekommt, 
werden viele Bergkamener eine lange Zeit auf den Glasfaserausbau warten müssen. Für ihn 
ist dies der einzige Weg für einen flächendeckenden Glasfaserausbau in Bergkamen. 
 
Auch SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann sieht den heutigen Beschluss alternativlos und 
folgt den Ausführungen des Vorredners. Die Informationen, die seine Fraktion über die DGN 
eingeholt hat, sind nicht so negativ wie die der Fraktion DIE LINKE.. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen genehmigt, im Einklang mit und auf Veranlassung der 
Beschlussfassung des Aufsichtsrates der GSW GmbH vom 05.06.2023, den Abschluss der 
dieser Vorlage als Anlage beigefügten Kooperationsvereinbarung mit der Deutschen 
GigaNetz GmbH (DGN). 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 42   
 Nein 4   
 Enthaltung 3   
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Tagesordnungspunkt 14: 
 
Kommunales Integrationsmanagement/KIM - 2. Änderungsvertrag zum 
Weiterleitungsvertrag 
Vorlage: 12/1002 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt: 
 

1. Die Stadt Bergkamen beteiligt sich ab dem 01.01.2023 weiterhin an dem Förder-
programm „Kommunales Integrationsmanagement (KIM)“ bei dem Ministerium für 
Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration NRW (MKFFI) des Landes Nordrhein-
Westfalen im Rahmen des Bausteins II.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den für die Umsetzung notwendigen 2. 
Änderungsvertrag zum Weiterleitungsvertrag mit dem Kreis Unna abzuschließen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, den erforderlichen Weiterleitungsvertrag mit der Stadt 
Kamen und der Gemeinde Bönen 2023 abzuschließen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 15: 
 
Abschluss eines Gestattungsvertrages mit der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH 
Kamen-Bönen-Bergkamen zur Nutzung städtischer Grundstücke für die Verlegung 
und den Betrieb von Fernwärmeleitungen im Stadtgebiet 
Vorlage: 12/0953 
 
Bürgermeister Schäfer erläutert die Vorlage und ergänzt, dass hiermit den GSW nicht 
ausschließlich das Recht eingestanden wird. Drittanbieter können sich ebenfalls melden. 
Insgesamt rechnet er mit mehr Erlösen. 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Grziwotz erwartet mit diesem Vertrag, dass 
die GSW den Netzausbau auch vorantreiben werden. Dies dient auch der 
Versorgungssicherheit der Bevölkerung. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann stellt klar, dass man als Mitgesellschafter hier den 
entsprechenden Druck ausüben wird. 
 
Für CDU-Fraktionsvorsitzenden Heinzel besitzen die GSW keine Monopolstellung. Weitere 
Bewerber sind willkommen. Ob die GSW den Ausbau allein stemmen kann, wird sich in der 
Praxis zeigen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 16: 
 
Honorarordnung 2023 für die Volkshochschule der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/0957 
 
SPD-Ratsmitglied Bartz verlässt den Sitzungssaal zu diesem Tagesordnungspunkt. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die der Erstschrift dieser Niederschrift als Anlage 
beigefügte Honorarordnung für die Volkshochschule der Stadt Bergkamen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 17: 
 
Musikschule 
1.1. Jekits-Programm: Einführung eines neuen Tarifs 
1.2. Erhöhung der Einzelstundenvergütung für die auf Honorarbasis beschäftigten  
       Lehrkräfte der Musikschule Bergkamen ab dem 01.09.2023 
Vorlage: 12/0974 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior beantragt die getrennte Abstimmung für den 
Beschlussvorschlag, da ihre Fraktion sich ein kostenloses JeKits-Angebot wünscht. Mit der 
Erhöhung gemäß der Sachdarstellung der Vorlage ist sie nicht einverstanden. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt: 
 
1.1 Jekits-Programm: Einführung eines neuen Tarifs 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Anpassung der JeKits-Tarife für das vierte 
Schuljahr in der derzeit gültigen Entgeltordnung der Musikschule der Stadt Bergkamen ab 
dem Schuljahr 2023/24. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
    Ja 47 
    Nein 2 
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1.2 Erhöhung der Einzelstundenvergütung für die auf Honorarbasis beschäftigten  
Lehrkräfte der Musikschule Bergkamen ab dem 01.09.2023  

 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Neufestsetzung der Einzelstundenvergütung für 
die auf Honorarbasis beschäftigten Lehrkräfte der Musikschule der Stadt Bergkamen zum 
01.09.2023. 
 
  
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 18: 
 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. WD 116 „Logistikpark A2“ - Beschluss der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: 12/0943 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer Bürgerversammlung mit anschließender 
Auslegung auf Dauer von 2 Wochen und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gem. § 4 
Abs. 1 BauGB. Der in Anlage 1 beigefügte Planentwurf wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 Enthaltung 2   
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 19: 
 
2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bergkamen im Stadtteil 
Weddinghofen - Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: 12/0944 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer Bürgerversammlung mit anschließender 
Auslegung auf Dauer von 2 Wochen und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gem. § 4 
Abs. 1 BauGB. Der in Anlage 1 beigefügte Planentwurf wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 Enthaltung 2   
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Tagesordnungspunkt 20: 
 
Antrag der FDP-Fraktion vom 03.11.2022 
hier: Prüfung der Baugestaltungssatzungen hinsichtlich der Energiewende 
Vorlage: 12/0844 
 
FDP-Fraktionsvorsitzende Lohmann-Begander erläutert ihren Antrag. Aus ihrer Sicht müssen 
die Baugestaltungssatzungen aktuellen Veränderungen angepasst werden und sie bittet 
daher um Zustimmung. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die Verwaltung mit der Prüfung zu beauftragen, in 
welchen Punkten geltende Baugestaltungssatzungen eine Modernisierung bzw. Anpassung 
der Gebäude an modernste Energiestandards verhindern oder einschränken, bzw. mit den 
beschlossenen Maßnahmen des Klimakonzeptes kollidieren. Über das Ergebnis der Prüfung 
berichtet die Verwaltung in der Sitzung des Ausschusses für Bauen und Verkehr am 
06.09.2023. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 21: 
 
Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 28.04.2023 
hier: Grundstückskauf Turmarkaden 
Vorlage: 12/0948 
 
DIE LINKE.-Fraktionsvorsitzender Schröder erläutert den Antrag seiner Fraktion. Die 
derzeitigen Verhandlungen werden respektiert, allerdings befürchtet er, dass sich der 
Bereich dauerhaft in diesem Zustand befindet. 
 
Für SPD-Fraktionsvorsitzenden Mittmann wäre die sich abzeichnende Investition dem 
Bürger nicht zuzumuten. Selbst bei einem Kauf besteht keine Sicherheit, was mit der Fläche 
passiert. Für ihn wäre es falsch, hier den Druck herauszunehmen. 
 
Die FDP-Fraktion wird laut Fraktionsvorsitzender Lohmann-Begander dem Antrag 
zustimmen, da auf der Fläche etwas passieren muss. Aus ihrer Sicht müssen bestehende 
Planungen gegebenenfalls umgestellt werden. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel lehnt den Antrag ab. Die Mehrheit des Rates hat das 
bisherige Konzept des Investors abgelehnt. Zudem ist unklar, was mit der Fläche nach 
einem Kauf passieren soll. Er wünscht sich weiter einen fairen Umgang mit Investoren in 
Bergkamen. 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Grziwotz widerspricht dem Vorredner 
bezüglich des Umgangs mit dem Investor. Wenn dieser mit dem Konzept an wirtschaftliche 
Grenzen stößt, muss neu beurteilt werden, wie es weitergeht. Ein Kauf der Fläche durch die 
Stadt ist für ihn jedenfalls nicht zielführend.  
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BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior begrüßt den Antrag. Dem Eigentümer soll ein 
Angebot gemacht werden, in dem der maximale Kaufpreis beziffert wird.  
 
DIE LINKE.-Fraktionsvorsitzender Schröder betont in Richtung CDU-Fraktionsvorsitzendem 
Heinzel, dass seine Fraktion noch nicht im Stadtrat war als diese Entscheidung getroffen 
wurde. Sollten die aktuellen Verhandlungen des Investors scheitern, wäre der heutige 
Beschluss ein Versuch. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel stellt klar, dass der Investor versucht Bereiche der 
Fläche zu vermarkten. Was mit den restlichen Flächen passiert, bleibt unklar. Die lokalen 
Wohnungsbaugesellschaften haben jedenfalls signalisiert, dass sie derzeit nicht weiterhelfen 
können, auch nicht mit sozialem Wohnungsbau. Die Fraktion DIE LINKE. sieht er in der 
Verantwortung, da diese mitgestimmt haben, dass von dem bisherigen Konzept nicht 
abgewichen werden soll. 
 
FDP-Fraktionsvorsitzende Lohmann-Begander findet eine Vermarktung von Teilen besser 
als die Fläche so zu belassen. 
 
Abschließend erklärt Bürgermeister Schäfer, dass aktuell Gespräche mit potenziellen 
Erwerbern laufen. Von daher sieht er hier keine Veranlassung für die Verwaltung, in einen 
Erwerb einzusteigen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beauftragt die Verwaltung einen Grundstückskaufvertrag der 
ehemaligen Turmarkaden mit dem derzeitigen Eigentümer zu erörtern sowie eine langfristige 
Finanzplanung zu erarbeiten. Diese Planung kann dann bei einem eventuellen 
Grundstückskauf als Grundlage dienen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit abgelehnt 
 Ja 6   
 Nein 43   
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Tagesordnungspunkt 22: 
 
Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 04.05.2023 
hier: Quote für öffentlich geförderten Wohnraum 
Vorlage: 12/0972 
 
DIE LINKE.-Fraktionsvorsitzender Schröder erläutert den Antrag seiner Fraktion. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Verwaltung damit zu beauftragen, einen 
Vorschlag zu erarbeiten, der eine Quotenfestsetzung von 30% - 40% der Fläche für öffentlich 
geförderten Wohnungsbau für alle zukünftigen Baugebiete mit Wohnbebauung vorsieht. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit abgelehnt 
 Ja 12   
 Nein 37   
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 23: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 24: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Anfragen: 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior möchte einen Sachstand zur geplanten Anhebung 
des Grubenwassers und die Auswirkungen auf Bergkamen. Zudem spricht sie die Einleitung 
von PCB-haltigem Wasser an. 
 
Bürgermeister Schäfer erwidert, dass die Auswirkungen der Anhebung durch Experten 
beurteilt werden müssen. Die vom Rat der Stadt Bergkamen getroffene Resolution hat weiter 
Gültigkeit. Die Sachverständigen müssen in die entsprechenden Gremien eingeladen 
werden. 
 
Auf die Nachfrage von BergAUF-Fraktionsvorsitzender Schewior, ob sich die RAG weigern 
wird das Grubenwasser zu filtern, antwortet Bürgermeister Schäfer, dass man dies genau 
beobachten wird. 
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CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel möchte einen Sachstand zur IGA und dem geplanten 
Radweg. 
 
Bürgermeister Schäfer berichtet zunächst über die aktuelle Fördermitteldiskussion in der 
Stadt Lünen. Zusammen mit der Stadt Lünen versucht die Stadt Bergkamen weitere 
Fördermittel zu generieren. Die IGA wird es nur gemeinsam mit der Stadt Lünen geben. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel erinnert, dass der Radweg vom Bund finanziert und 
somit unabhängig von der IGA realisiert werden kann. Die Verwendung der Fördermittel ist 
weiter zu diskutieren. 
 
Beigeordneter Toschläger sieht in dem gemeinsamen Projekt mit der Stadt Lünen den 
großen Vorteil, dass dies der einzige interkommunale Standort ist, der auch nicht 
eintrittspflichtig ist.  
 
 
Mitteilungen: 
 
Beigeordneter Toschläger berichtet, dass die VKU die Busanbindung des Logistikparks A 2 
nach der Testphase mangels Nachfrage einstellen wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bernd Schäfer Thomas Hartl 
Bürgermeister Schriftführer 
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